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Sicherer Schulweg dank Schülerlotsen

Vor Schulbeginn und nach Schulschluss sind sie
schon von weitem in ihren neon-gelben Jacken
zu erkennen – die Schülerlotsen. Sie sorgen für
die Verkehrssicherheit der Kinder auf dem Schul-
weg überall dort, wo mehrere Kinder die Fahr-
bahn überqueren (an Schulbushaltestellen und
an besonders gefährlichen Stellen im Straßen-
verkehr). Der Tätigkeit der Schulweghelfer ist es
zu verdanken, dass sich in den letzten Jahren
kein Unfall an diesen betreuten Übergängen
ereignet hat.

„Mein besonderer Dank gilt den vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern, die als Schüler-
lotsen einen entscheidenden Beitrag für die
Sicherheit unserer Kinder im Straßenverkehr leis-
ten. Ihr vorbildlicher täglicher Einsatz – auch bei
Wind und Wetter – verdient unseren größten
Respekt. Die Schülerlotsen sind für die Kinder
da, denken für sie mit, leiten sie zu richtigem
Verhalten im Straßenverkehr an und machen den
übrigen Verkehr auf die spezielle Situation auf-
merksam.“ Foto: Karin Wagner

Kinder sind als Verkehrsteilnehmer besonders gefährdet:
• Sie sind klein und können nicht über parkende Autos hinwegsehen.
• Sie können von der Seite kommende Fahrzeuge wegen ihres kleineren Blickfeldes nicht gut wahrnehmen.
• Sie können Geschwindigkeiten und Abstände nicht richtig einschätzen.
• Sie können nicht so schnell die Straße überqueren und sind dadurch länger im gefährdeten Raum.
• Sie können die Richtung eines Geräusches schlechter als Erwachsene orten.
• Sie können das Umweltgeschehen schlechter selektiv aufnehmen.

„Ich appelliere an die Vernunft der Autofahrer: Halten Sie sich im Bereich von Schulen und an Schulweg-
übergängen unbedingt an die Tempolimits und Verkehrsregeln. Wichtig ist auch, besonders aufmerksam
und stets bremsbereit zu sein.

Neben den vielen vorbildlichen Autofahrern, die umsichtig im Straßenverkehr agieren, gibt es leider auch
immer wieder Autolenker, die mit ihrem rücksichts- und verantwortungslosen Verhalten andere Verkehrs-
teilnehmer gefährden.

Eine Bitte möchte ich an alle Eltern richten, die ihre Kinder mit dem Auto zur Schule bringen oder sie
abholen. Die ‚Elterntaxis‘ verursachen durch regelwidriges Verhalten oder riskante Wendemanöver oft-
mals gefährliche Situationen vor der Schule. Bitte fahren Sie nicht in die Stichstraße vor der Schule, son-
dern benutzen Sie den Parkplatz bei der Mehrzweckhalle. 

Wir möchten nicht die Straße sperren müssen, um sicherzustellen, dass unsere Kinder das Schulgelände
gefahrlos betreten und verlassen können. Bitte denken Sie daran, durch weniger Verkehr vor der Schule
erhöht sich auch die Sicherheit für Ihre Kinder.“

Bürgermeister Norbert Stumpf



Lotsendienst an der Bubenreuther
Hauptstraße

Ein Erfahrungsbericht

Seit September 2016 lotse ich, wie alle anderen
Lotsen auch ehrenamtlich, einmal pro Woche die
Bubenreuther Schulkinder an der Ampel Ecke
Scherleshofer Str. / Hauptstraße. Jedes Mal wird
mir wieder bewusst, wie existenziell dieses
Ehrenamt ist.

Es ist für mich jede Woche aufs Neue erschreckend,
wie rücksichtslos sich manche Autofahrer verhalten.

Zunächst aber ein Lob an all die Autofahrer, die
umsichtig und entspannt auf den Zebrastreifen an
der Scherleshofer Straße sowie die beschriebene
Kreuzung zufahren, dabei die Straßenverkehrs-
ordnung beachten und so auf die Sicherheit der
Kinder und Lotsen Rücksicht nehmen!

Leider gibt es aber auch Verkehrsteilnehmer wie
im Folgenden beschrieben - sie lassen sich in
verschiedene Kategorien einteilen:

Die Gasgeber: Die Ampel schaltet auf gelb. Um
diese kritische Phase zu überwinden, wird Vollgas
gegeben. Man ist ja schließlich in Eile. Eine „halbe
Autolänge rot“, irritierte und verschreckte Kinder
und Lotsen werden billigend in Kauf genommen.

Die Lotsenjäger: Diesen Autofahrern scheint
eine grundsätzliche Abneigung gegenüber Lotsen
inne zu wohnen. Sobald die Lotsenkelle Richtung
Straße gehalten wird - wohlgemerkt dann, wenn
sich die Gelbphase bereits dem Ende neigt -
erwacht der Kampfgeist: Es wird unvermittelt Gas

gegeben. Des Öfteren musste ich bereits die Kelle
wieder nach oben reißen, um mich nicht auch
noch der Sachbeschädigung am vorbeirasenden
Auto schuldig zu machen.

Die Kategorie dieser Verkehrsteilnehmer ist inso-
fern noch kritischer zu bewerten als „die
Gasgeber“, da sich nicht selten auch schon die
Kinder gemeinsam mit dem Lotsen auf den Weg
über die Straße machen wollen.

Die Kuschler: Diese Kategorie zielt hauptsäch-
lich auf das Wohlbefinden des Lotsen ab. Um die
Rotphase der Ampel zu nutzen, wird versucht,
sich aus der Scherleshofer Str. kommend mög-
lichst nah an die Ampelanlage zu stellen. So soll
sichergestellt werden, dass man auf jeden Fall mit
der nächsten Grünphase über die Kreuzung
kommt. Allerdings ist es für den Lotsen, insbe-
sondere bei Bussen und LKW, ein seltsam
bedrückendes Gefühl, wenn die Stoßstange eines
LKW oder die wuchtige Front eines Busses erst
ca. 1 m hinter bzw. vor ihm zum Stehen kommt.

Die Rotphasenignorierer: Besonders seltsam
mutet es an, wenn Verkehrsteilnehmer unmittel-
bar nachdem oder teilweise sogar noch während
der Lotse den Fußgängerüberweg verlässt, ein-
fach losfahren. Die Fußgänger-Grünphase ist
zwar schon beendet, aber ihre Ampel steht noch
auf Rot. Ein fehlender Lotse auf dem Überweg
berechtigt in diesem Fall noch lange NICHT zur
Weiterfahrt!

Die Nörgler: Den Autofahrern, die die Lotsen auf-
fordern, doch bitte nicht bei jedem Kind die
Fußgängerampel zu drücken, weil sie ja auch mal
weiter müssen, sei gesagt: Die Ampel ist getaktet!
Auch wenn die Lotsen diese tatsächlich bei
jedem einzelnen Kind auslösen würden, bleibt
auch für die Autofahrer genug Zeit, die Kreuzung
zu überqueren. Abgesehen davon lasse ich insbe-
sondere bei Regen oder Kälte die Kinder sicher
nicht länger als nötig an der Ampel stehen.

Eine sinnvollere Lösung wäre es meiner Meinung
nach, einfach 45 sec. (= eine Rotphase) früher
aufzustehen und loszufahren, oder noch früher,
denn zur Lotsenzeit ist die eigentliche Gedulds-
probe wohl eher die Anfahrt in Richtung Auto-
bahn oder Erlangen.

All diese zweifelhaften Erfahrungen musste ich
innerhalb der ersten gerade mal 5 Monate
machen. Ich finde diese insofern erschreckend,
weil ich mir gar nicht ausmalen will, was alles mit
den Kindern – speziell mit den noch unerfahrenen
Erstklässlern, die im Morgenverkehr auf die um
jede Sekunde hart kämpfenden Autofahrer treffen
– passieren würde, wenn es die Lotsen nicht gäbe.

Eines ist jedenfalls sicher: Eine Verkehrsüber-
wachung während der Lotsendienste würde un-
geahnte Geldmengen in die Staatskasse spülen.

Die Verursacher dieser täglichen Nötigungen im
Straßenverkehr sollten sich einfach nur schämen.

Karin Wagner
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Neuer Reisepass seit 1. März 2017

Abb.: Darstellung der neuen Reisepassgeneration (Beispiel
32-Seiten-Reisepass)

Neues Design
Der Reisepass, der etwas kleiner ist als die bishe-
rige Generation, erhält ein neues, modernes
Sicherheitsdesign und neue Sicherheitsmerkmale.
Diese machen den Pass sicherer vor Fälschungen
und Missbrauch und ermöglichen auf Reisen eine
sichere und schnelle Identitätsprüfung. Durch den
Einsatz neuer Materialien ist der Pass zudem nut-
zerfreundlicher. Der Hardcover-Einband wurde
durch einen flexibleren ersetzt. 

Geänderte Gebühren
Die Gebühr für die Ausstellung eines Reisepasses
für Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet
haben, wird um 1 € auf 60 € angehoben. Die
Passgebühr für Antragsteller, die das 24. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben, beträgt unverän-
dert 37,50 €. 

Neue Lieferzeiten für Expresspässe
Expresspassbestellungen, die werktags (Montag
– Freitag) bis 12 Uhr in der Bundesdruckerei ein-
gehen, werden spätestens am darauffolgenden
dritten Werktag, 12 Uhr, an die Behörde zuge-
stellt. Fällt die Zustellung auf einen Feiertag, wird
die Zustellung des Reisedokuments am darauffol-
genden Werktag vorgenommen.

Gültigkeit bereits ausgestellter Reisepässe:
Alte Reisepässe behalten ihre Gültigkeit bis zum
Ablauf des auf dem Pass angegebenen Datums.
Ein Umtausch ist daher nicht erforderlich.

Bitte beachten Sie:
In den ersten Wochen könnte es aufgrund der In-
betriebnahme der neuen Produktionsstrecke der
Bundesdruckerei möglicherweise vorübergehend
zu einer Verlängerung der Lieferzeiten kommen.
Planen Sie dies bitte bei Ihrer Antragstellung mit
ein.

Entsorgungskalender

Mo. 03.04. Altpapier/Gelber Sack

Fr. 07.04. Restmüll/Biomüll

Sa. 22.04. Restmüll/Biomüll (statt 21.04.)

Mi. 03.05. Altpapier/Gelber Sack

Sa. 06.05. Restmüll/Biomüll (statt 05.05.)

Alle Angaben ohne Gewähr

Recyclinghof Baiersdorf 
An der Erlanger Straße 2
91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag 13.00 - 17.30 Uhr
Samstag 9.00 - 14.00 Uhr

Ihre Restmüll-, Biomüll- oder
Papiertonne wurde nicht geleert,

der gelbe Sack wurde nicht abgeholt?
Bitte wenden Sie sich direkt an das
Entsorgungsunternehmen Friedrich
Hofmann Betriebsgesellschaft mbH,
Tel. (09131) 79 61 70 oder
an das Landratsamt Erlangen-Höch-
stadt, Kommunale Abfallwirtschaft:
Frau Monika Köneke, Tel. (09131) 20 591
Frau Siegrun Miehling, Tel. (09131) 20 592
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Redaktionsschluss
für die Mai - Ausgabe 

11. April 2017



Gartenabfallsammlung

Termine Frühjahr 2017
Samstag, 22.04. 8 – 11 Uhr

Frankenstraße – Süd

Donnerstag, 27.04. 12 – 13 Uhr 
Bauhof Bubenreuth

Donnerstag, 11.05. 12 – 13 Uhr 
Bussardstraße

Bitte beachten Sie bei den Grüngutanlie-
ferungen folgende Hinweise:
• Die Anlieferungen dürfen nur während der vor-

gegebenen Sammelzeiten erfolgen. Vor Beginn
bzw. nach Ende der jeweiligen Sammelaktion
dürfen an den Sammelstellen keine Grünab-
fälle abgelagert werden.

• Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge
von drei Kubikmeter pro Anlieferung be-
grenzt. Von den Sammlungen sind Garten- und
Grünabfälle ausgenommen, die aufgrund von
Größe und Gewicht nicht in das Sammelfahr-
zeug verladen werden können.

• Bei großem Andrang an den Sammelplätzen -
insbesondere zu Beginn der halbjährlichen
Sammelaktionen bzw. durch notwendig wer-
dende Entleerungsfahrten des Sammelfahr-
zeuges zur Kompostierungsanlage - kann es
unter Umständen zu Wartezeiten kommen. In
diesen Fällen bitten wir die Bürger um Geduld
und Rücksichtsnahme, um den ordnungs-
gemäßen Ablauf der Sammlung sicherzustellen
und um Unfallgefahren zu bannen. Alle während
der festgelegten Sammelzeiten angelieferten
Grünabfälle werden natürlich mitgenommen. 

• Bei den Sammlungen werden ausschließlich
pflanzliche Abfälle angenommen, Biomüll bzw.
Altholz darf nicht angeliefert werden. Diese
Abfälle gehören in die braune Biomülltonne
bzw. in die Sperrmüllabholung oder auf den
Recyclinghof.

• Um die Übergabe des Grüngutes an den Sammel-
stellen zu erleichtern, sollten die Gartenabfälle
möglichst locker verpackt bzw. gebündelt
angeliefert werden.

Bubenreuther Gewerbe stellt sich vor

Als Gemeindeverwaltung ist es uns ein Anliegen,
den Facettenreichtum des Bubenreuther Gewer-
bes darzustellen. Wir laden die Gewerbetrei-
benden von Bubenreuth daher sehr herzlich ein,
ihr Unternehmen/ihre Dienstleistung - Branche,
Historie, Leitgedanken, Leistungen, etc. - vorzu-
stellen. Für Ihre Unternehmenspräsentation stel-
len wir Ihnen die Rückseite des Mitteilungsblattes
(180 x 259 mm) kostenfrei zur Verfügung. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau
Monika Eckert, Tel. (09131) 88 39 18 oder per Mail
m.eckert@bubenreuth.de.

Aus dem Fundbüro

Januar
Autoschlüssel BMW
Schlüssel mit Anhänger (Mahmood Tea)

Februar
Schlüsselbund mit Band (Aufschrift: Abschleppseil)
Kinderroller silbern, Marke ALERT
Sicherheitsschlüssel + Fahrradschlüssel am
Karabinerhaken
Fahrrad Walter Klee-Stenger, Silber

März
Brille
Handy Sony

Fotowettbewerb –
Bubenreuther
Adventskalender 2017

Als Titelbild für den Adventskalender 2017 sucht
die Gemeinde ein stimmungsvolles Wintermotiv
aus Bubenreuth. 

Bis 30. April 2017 haben Sie noch die Möglich-
keit, an unserem Fotowettbewerb teilzunehmen.
Sie können Ihre besten Winterfotos - mit Angabe
Ihres Namens und Ihrer Adresse - per Mail an
adventskalender@bubenreuth.de schicken oder
persönlich im Rathaus abgeben.

Die Fotodateien werden in einer druckfähigen
Auflösung von mindestens 300 dpi benötigt.

Eine Jury wählt anschließend das Bild aus, das den
Bubenreuther Adventskalender 2017 zieren wird. 

Mit der Teilnahme erklären sich die Fotografen damit
einverstanden, dass die Bilder von der Gemeinde
Bubenreuth veröffentlicht werden dürfen. 

Vielen Dank an alle, die uns schon Bilder
geschickt haben.

Machen Sie mit - wir freuen uns auf Ihre
Motive.

Projekt „Digitales Gemeindearchiv“ 

Die Gemeinde Bubenreuth richtet ein digitales
Gemeindearchiv zur Geschichte, aber auch zur
Gegenwart unseres Ortes ein. Um ein möglichst
umfassendes Archiv aufbauen zu können, ersu-
chen wir die Bürgerinnen und Bürger um ihre
Unterstützung.

„Wir sind interessiert an ‚Gemeindeschätzen‘, die
von Ihnen zu Hause aufbewahrt werden. Es wäre
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sehr schön, wenn Sie uns archivierungswürdige
Materialien (auch leihweise) zur Verfügung stellen,
damit wir diese digitalisieren können. Somit blei-
ben die geschichtlichen Unterlagen auch für die
Nachwelt erhalten“, erklärt Bürgermeister Norbert
Stumpf. „Vielen Dank schon im Voraus für Ihre
Mithilfe.“

Was wird archiviert?
- Fotografien, Dias, Postkarten und Filme mit

Personen- und Landschaftsaufnahmen
- Bilder von Gebäuden und Firmen sowie von

Veranstaltungen und besonderen Anlässen
(Weihnachtsfeier am Eichenplatz, Spitalsfest,
Kerwa, Konzerte, …) 

- Urkunden, Dokumente und Schriftstücke, die
einen Bezug zur Gemeinde Bubenreuth auf-
weisen

Für nähere Informationen können Sie sich an
Herrn Johann Kreuzer, Tel. (09131) 25 552, Mail:
kreuzer.johann@t-online.de, wenden. Er hat die
Aufgabe übernommen, das Gemeindearchiv auf-
zubauen.
Ansprechpartner in der Gemeinde: 
Monika Eckert, Tel. (09131) 88 39 18, 
Mail: m.eckert@bubenreuth.de

Der „neue“ Termin für das
Café wird gut angenommen. 
Es finden sich jedes Mal 
zwischen 15 und 30 Neu- 
und Altbubenreuther im 
Gemeindezentrum der 
evangelischen Kirche ein. 
Die syrischen Gebäcke von 
einem sehr begabten Geflüch-
teten und herzhafte Snacks der 
Initiativler sorgen für kulinarische 
Entdeckungen.

Ende Februar war ein besonderer Gast im Café:
Wolfgang Bodenschatz spielte für uns auf der

Gitarre und verzauberte mit seinem Gesang
Menschen aus sieben Nationen. Bei Liedern wie
„Über den Wolken“ haben alle mithilfe von Lied-
texten mitsingen können. Wir sagen ein ganz herz-
liches Dankeschön an Wolfgang Bodenschatz für
dieses helle, gemeinsame Erlebnis. Unser Dank
gilt auch dem Bubenreutheum e.V., der diesen
Auftritt initiiert hat und der sich auch darüber hin-
aus für eine positive Integration der Geflüchteten
einsetzt.

Wir bitten weiter um Unterstützung:

- wir suchen einen Autokindersitz für Einjährige
aufwärts

- wir suchen ansprechende Spiele für das Café
In für Klein und Groß

- wir benötigen Geldspenden, um weiterhin bei
Lehrmaterial, Mobicards, Anwaltskosten,
Fahrradreparaturen ... unterstützen zu können

Gemeinde Bubenreuth, Flüchtlingskonto Spenden
DE 33 7635 0000 0060 0028 28

- und wir suchen weiter WOHNRAUM !!!

Bitte melden bei: anschmoll@gmx.de
oder kathrin.goerlitz@me.com

Vielen Dank sagt die Flüchtlingsinitiative

8

AUSKUNFTS- UND BERATUNGSSTELLEN
DER DEUTSCHEN RENTENVERSICHERUNG

Nürnberg
online-Terminvergabe möglich über:
www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de

Auskunfts- und Beratungsstelle
Äußere Bayreuther Str. 159, 90411 Nürnberg

Terminvereinbarung: ☎:  (0911) 234 23 - 100
Fax: (0911) 234 23 - 190

E-Mail: abs-nuernberg@drv-nordbayern.de
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.00 - 15.00 Uhr

Do 8.00 - 18.00 Uhr
Fr 8.00 - 13.00 Uhr

Erlangen
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen
(Stadtverwaltung, Versicherungsamt)
Terminvereinbarung: ☎ 09131/86 28 35

Öffnungszeiten: Mo + Di 08.30 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 15.30 Uhr 

ZUR BERATUNG IST DIE MITNAHME DER VERSICHE-
RUNGSNUMMER, DER VERSICHERUNGSUNTERLAGEN
UND DES PERSONALAUSWEISES ERFORDERLICH!

Krisendienst Mittelfranken
– Hilfe für Menschen in Notlagen –

Hessestr. 10 · 90443 Nürnberg
Tel.: 0911/42 48 55-0

www.krisendienst-mittelfranken.de
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Ferienganztagesbetreuung 
in der Gemeinde Bubenreuth

Wie in den letzten Jahren wird auch im Jahr 2017 in den großen Sommerferien wieder eine
Ganztagesbetreuung für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren angeboten.

Organisiert und durchgeführt wird die Ferienbetreuung dieses Jahr erstmalig durch den Kinderbunt-
Hort – parallel zum Hortbetrieb, die Gemeinde Bubenreuth unterstützt weiterhin diese Ferien-
betreuung.

Ferienbetreuung Sommer 2017
für Kinder, die nicht im Hort angemeldet sind

Wo? im KinderBunt-Hort, Binsenstr. 22 in 91088 Bubenreuth
Für Wen? Kinder von 6 bis 12 Jahren
Für Wann? Von Montag, 31. Juli 2017, bis Freitag, 8. September 2017,

zwischen 7:30 und 16:00 Uhr (Kernzeit: 8:30 bis 14:30 Uhr).
Für Wieviel? 45,-- Euro/Woche für Betreuung für Kinder, die nicht im Hort 

angemeldet sind – warmes Mittagessen und Getränke inclusive
Anmeldung? ab Montag, 3. April 2017
Anmeldeschluss? Freitag, 12. Mai 2017
Mehr Infos? Unter www.kinderbunt-hort.de finden Sie genauere 

Informationen sowie das Anmeldeformular oder 
rufen Sie uns an (09131) 97 44 070.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung
Ihr Team des KinderBunt-Hortes



Baustellen-Informationen

Bubenreuth muss zurzeit und bis auf weiteres mit
zum Teil massiven Behinderungen durch Bau-
stellen leben. Wir wollen Ihnen hier einen Über-
blick für die nächsten Monate verschaffen. 

Allerdings können wir für die nachfolgenden An-
gaben keine Gewähr übernehmen. Das hat zwei
Gründe:

1. Träger („Bauherr“) der Maßnahmen an der Brücke
am Bubenreuther Weg, an der Bahnstrecke und
an der S-Bahn-Station ist die Deutsche Bahn AG
(DB). Wie die Bahn ihre Bauabläufe im Detail ge-
staltet, entzieht sich der Kenntnis der Gemeinde.

2. Die angegebenen Daten fußen vielmehr auf dem
aktuellen Stand der von den Straßenverkehrs-
behörden beim Landratsamt bzw. bei der Stadt
Erlangen erteilten verkehrsrechtlichen Erlaubnisse.
Es bleibt dabei der DB bzw. deren ausführenden
Baufirmen überlassen, ob und inwieweit sie von
den Erlaubnissen Gebrauch machen. So kann es
durchaus vorkommen, dass die Verkehrsein-
schränkungen tatsächlich einen kleineren räumli-
chen oder zeitlichen Umfang einnehmen als
erlaubt ist. 

S-Bahn-Station Bubenreuth bis August 2017
nicht mehr barrierefrei

Wegen des nur provisorisch möglichen Zugangs
über einen Steg zu dem von Bamberg kommen-
den nach Nürnberg führenden Gleis ist die Station
bis zu ihrem Endausbau, der einen Aufzug vor-
sieht, nicht barrierefrei.

Parkplatz westlich der S-Bahn-Station bis vor-
aussichtlich 30.04.2017 geschlossen

Der bestehende Parkplatz westlich der Gleise
musste geschlossen werden, da er für die Bau-
stelleneinrichtung benötigt wird. Als Ersatz dient
die geräumte Fläche der bisherigen Baustellen-
einrichtung östlich der Gleise.

Staatsstraße St 2244 bis ins Jahr 2017

Wegen der Arbeiten zur Ertüchtigung der alten
westlichen Gleise müssen Baumaschinen und
-fahrzeuge gelegentlich auch die unmittelbar
benachbarte Staatsstraße benützen. Dazu ist es
erforderlich, die Straße zwischen dem „Maus-
loch“ und dem Kreisverkehr am Gewerbegebiet
Bruckwiesen immer wieder halbseitig zu sperren,
was teils ohne, teils mit Ampelregelung erfolgt.
Mit dem Abschluss der Maßnahmen wird im Jahr
2017 gerechnet.

Frankenstraße im Außerortsbereich gesperrt

Die Frankenstraße ist wegen der Baumaßnahmen
zum Ausbau der Bahnstrecke sowie zur Errich-
tung des Lärmschutzwalles und der damit einher-
gehenden Gefahren (Baustellenverkehr, schmieri-
ge Fahrbahn) auch für den dort sonst nur zulässi-
gen Rad- und Fußgängerverkehr bis auf weiteres

gesperrt. Der Bereich kann über die Birkenallee
problemlos umfahren werden.

Geh- und Radweg hinter dem Lärmschutzwall
zwischen dem „Mausloch“ und der Damasch-
kestraße wieder frei

Der Geh- und Radweg hinter dem Lärmschutzwall
zwischen der Eisenbahnbrücke am Bubenreuther
Weg („Mausloch“), Erlangen, und der Damasch-
kestraße in Bubenreuth ist als Provisorium wieder
freigegeben. Den Nutzern wird zur Vorsicht gera-
ten, da der Weg noch zu beseitigende Bau-
schäden aufweist und dort auch weiterhin mit
Baustellenverkehr zu rechnen ist.

Eisenbahnbrücke am Bubenreuther Weg
(„Mausloch“), Erlangen;
erhebliche Verkehrseinschränkungen bis vor-
aussichtlich 29.04.2017

Die östliche Erweiterung des zweiteiligen Brücken-
bauwerks ist zwar fertiggestellt. Bis zum Frühjahr
2017 kommt es aber mit dem Ersatzneubau des
westlichen Brückenteils weiterhin zu Verkehrs-
einschränkungen. Dies bedeutet im Einzelnen:

Vom 01.04. bis 30.04.2017 ist die Unterführung
für den gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt –
Fußgänger können passieren, Radfahrer müs-
sen absteigen.

Am Ende der Bauzeit – demnach voraussichtlich
in der 17. Kalenderwoche – ist für die abschließen-
den Asphaltierungsarbeiten eine Vollsperrung für
jeden Verkehr (also auch für Fußgänger und Rad-
fahrer!) über mehrere Tage erforderlich. Sobald
sich der Bauablauf konkretisiert, werden wir Sie
genauer informieren. 

Zum 01.05.2017 werden alle Durchfahrtsbeschrän-
kungen aufgehoben, sodass auch der Linienbus
wieder im Normalbetrieb verkehren wird.

Der Fuß- und Radweg entlang der Bayreuther
Straße nach Erlangen-Innenstadt ist bis 31.05.2017
komplett gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die
Straße „Werker“

Weitere Informationen über Behinderungen
durch Baustellen in und um Bubenreuth finden
Sie auf unserer Homepage: www.bubenreuth.de

VGN-Linie 253 Erlangen – Bubenreuth
Gültigkeit des Sonderfahrplans bis 30.04.2017

Aufgrund der Straßensperrung am „Mausloch”
verkehrt die VGN-Linie 253 seit Dienstag, 06.
September 2016, bis voraussichtlich Sonntag,
30. April 2017, nach einem Sonderfahrplan.

Zum 1. Mai 2017 werden alle Durchfahrtsbeschrän-
kungen aufgehoben, sodass auch der Linienbus
wieder im Normalbetrieb verkehren wird.

Beachten Sie bitte auch die Aushänge an den
Haltestellen.
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An ALLE Jugendlichen in Bubenreuth!

Wir möchten gerne mit Euch zusammen den gemeindlichen Jugendraum wiederbeleben.
(Raum unter dem Sportheim, Frankenstraße 49)

Dafür brauchen wir Eure Ideen und natürlich auch Wünsche!

Am Donnerstag, den 6. April 2017 um 18:00 Uhr
möchten wir uns gerne mit Euch vor Ort treffen,

um den Raum zu begutachten, eure Ideen aufzugreifen,
damit wir diese in die Tat umsetzen können!

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Die Jugendbeauftragten der Gemeinde

Christa Schmucker-Knoll und Jessica Braun

In gleicher Sache:

ACHTUNG! HILFE GESUCHT!

Wir möchten gerne für unsere Jugendlichen den Jugendraum wieder aktivieren.

Hierfür brauchen wir Ihre Hilfe!

Haben Sie vielleicht noch ein altes Sofa, Barhocker, einen Tresen oder eine Bar, Spiele oder
andere Gegenstände, die Sie gerne verschenken möchten 

und die in einen Jugendraum passen würden?
Schicken Sie doch einfach eine Mail, am besten mit einem Foto von den wunderbaren Stücken, 

bis 2. April 2017 an:
jugend@bubenreuth.de

Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen 
Die Jugendbeauftragten

Im Rahmen des Projekts „3 Tage Zeit für
Helden“ wurde im Jahr 2009 der Jugend-
raum renoviert und aufgepeppt. Durch die
Abnutzung ist es nach dieser Zeit notwen-
dig, wieder frischen Wind in den Raum zu
bringen.
Foto: Christa Schmucker-Knoll
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Veranstaltungen

Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

Fr, 31.03. 20:00 Uhr Kolpingsfamilie Theater “Von allen Geistern verlassen” Kath. Pfarrzentrum

Sa, 01.04. 20:00 Uhr Kolpingsfamilie Theater “Von allen Geistern verlassen” Kath. Pfarrzentrum

Mo, 03.04. 19:30 Uhr Katholische Dreiteilige Themenreihe Kath. Pfarrzentrum
Erwachsenenbildung “Passionsgespräche” 

3) Verfolger - die dunkle Seite des Paulus

Mi, 05.04. 09:30 Uhr DAV Wanderung der Seniorengruppe Mehrzweckhalle

19:30 Uhr SVB Jahreshauptversammlung Sportheim
„Zum Franken“

20:00 Uhr AK Energiewende 23. Plenum “Energiewende Bubenreuth” Rathaus

Do, 06.04. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindez.

18:00 Uhr Jugendbeauftragte Jugendliche – Ideen/Wünsche Jugendraum,
für Jugendraum Frankenstr. 49

20:00 Uhr SVB - Tennisabteilung Tennis Abteilungsversammlung Tennisheim

Fr, 07.04. 15:00 Uhr Kolpingsfamilie Palmbuschen binden Kirchplatz

Sa, 08.04. 18:30 Uhr Kolpingsfamilie Kreuzgang für Jugendliche Kath. Pfarrzentrum

20:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Jahreshauptversammlung Feuerwehrgerätehaus

So, 09.04. 12:00 Uhr Kolpingsfamilie Fastenessen Kath. Pfarrzentrum

14:00 Uhr CSU Ortsverband Besuch Ausstellung Jürgen Teller Kunstpalais Erlangen

Do, 13.04. 17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindez.

19:30 Uhr SVB Schafkopfturnier Sportheim
„Zum Franken“

Mi, 19.04. 11:00 Uhr Seniorenclub Frühjahrsfahrt nach Lichtenfels-Michelau Abfahrt Marienplatz

Do, 20.04. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindez.

Sa, 22.04. 10:00 Uhr LukasGemeinde Leben wie im Mittelalter – Kinder-Aktions-Tag Evang. Gemeindez.

Di, 25.04. 19:30 Uhr Gemeinde öffentl. Sitzung des Gemeinderates Rathaus

Do, 27.04. 16:00 Uhr Gemeindebücherei Vorlesestunde für Kinder Gemeindebücherei

17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindez.

Fr., 28.04. 19:00 Uhr DAV Mitgliederversammlung / Kath. Pfarrzentrum
Jahreshauptversammlung

Sa, 29.04. 09:00 Uhr DAV Ganztags-Rundwanderung bei Schwabthal Mehrzweckhalle

11:00 Uhr Burschenschaft 32. Bubenreuther Colloquium Haus der Buben-
der Bubenreuther reuther, Erlangen

So, 30.04. 10:00 Uhr Kath. Pfarrgemeinde Erstkommunion Kath. Pfarrkirche

13:00 Uhr SVB - Tennisabteilung Eröffnungs-Schleifchen - Turnier Tennisanlage
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Online Mediensuche finden Sie dort unseren
Medienkatalog. Hier können Sie sich auch über
Neuerwerbungen informieren und gegebenenfalls
vorbestellen bzw. auch von Ihnen ausgeliehene
Medien verlängern. Bücher, die wir selbst nicht im
Bestand haben, lassen sich möglicherweise per
Fernleihe über den Bibliotheksverbund franken-
findus beschaffen. Über den Link Onleihe wer-
den Sie weitergeleitet zu „eMedienBayern“ und
damit zur Möglichkeit der elektronischen Ausleihe
von eBooks und anderen digitalen Medien.

Nähere Informationen erhalten Sie auch direkt
unter www.emedienbayern.de. Sie finden dort
auch eine ausführliche Hilfe-Seite mit Anleitungen
für die entsprechenden Geräte.

Büchertipp:

Judith W. Taschler, Bleiben

Max, Paul, Felix und
Juliane sind sich einst
zufällig nachts in einem
Zug nach Rom begegnet,
vier junge Leute, voller
Träume für die Zukunft.
Teilweise ist daraus mehr
entstanden, Paul und
Juliane haben geheiratet,
Max und Felix sind seit-
dem befreundet. Dann
begegnen sich zwanzig
Jahre später Felix und
Juliane wieder und be-
ginnen eine leidenschaft-

liche Affäre, die er jedoch plötzlich ohne jede
Erklärung abbricht. Erst Monate später erfährt
Juliane - ausgerechnet von ihrem Mann - den
Grund. 
Diese Geschichte wird nicht fortlaufend erzählt,
sondern aus wechselnden Perspektiven, indem
jeder der vier seine Lebensgeschichte erzählt und
zwar jeder zu einem anderen Zeitpunkt und
gegenüber einer anderen Person, in einer Art
Gespräch, ohne dass das Gegenüber eine
Stimme erhält. Das erfordert anfangs große
Aufmerksamkeit beim Lesen, setzt sich dann aber
nach und nach zu einem Bild zusammen, und
bringt den Leser auf die Spur des Geheimnisses,
wenn sich immer wieder Verbindungspunkte
ergeben zwischen den einzelnen Schicksalen und
Sichtweisen, diese immer mehr zusammenlaufen
und sich am Ende verbinden zu der einen
Geschichte. Ein sehr kluges Buch, wunderbar
erzählt, das sich mit wichtigen Themen im Leben
und in menschlichen Beziehungen sehr tiefgrün-
dig und berührend auseinandersetzt.

Barbara Willers · Gemeindebücherei

Welttag des Buches

Der 23. April ist der Welttag des
Buches, der Welttag der Rechte
der Autoren und damit auch der
Welttag des Urheberrechts. Die
UNESCO hat im Jahr 1995 die-
sen Tag ausgerufen. Die UN-
Organisation für Kultur und
Bildung hat sich dabei von dem
katalanischen Brauch inspirie-
ren lassen, zum Namenstag

des Volksheiligen St. Georg Rosen und Bücher zu
verschenken. Über diesen Brauch hinaus hat der
23. April auch aus einem weiteren Grund beson-
dere Bedeutung: er ist der Todestag von William
Shakespeare und Miguel de Cervantes. Deutsch-
landweit feiern Buchhandlungen, Verlage, Biblio-
theken, Schulen und Lesebegeisterte rund um
diesen Tag ein großes Lesefest mit verschieden-
sten Aktionen.

Die Gemeindebücherei lädt vom 24. April bis 5.
Mai wieder zu ihrem Frühlings-Bücherflohmarkt
ein. Im Gang vor der Bücherei kann man nach
Herzenslust stöbern und gebrauchte Bücher zum
Schnäppchenpreis erwerben. Der Preis bemisst
sich nach Dicke, 1 Zentimeter Buch gibt es für 25
Cent. 

Am Donnerstag, 27. April, laden wir in Anleh-
nung an das Motto „Ich schenk dir eine
Geschichte“ Kindergarten- und Vorschulkinder
von 16.00 bis 17.00 Uhr zu einer Vorlesestunde
ein. Das Buch Von Drachen und Mäusen ist eine
Sammlung von Geschichten beliebter Autoren,
allesamt illustriert von Axel Scheffler: vergnügli-
che, komische, merkwürdige und überraschende
Geschichten und Märchen, die von kleinen und
großen Menschen und klugen Tieren erzählen und
von den Abenteuern, die sie zusammen erleben.

Bücherflohmarkt vor der Bücherei

Hinweise auf der Homepage

Aktuelle Hinweise zu unseren Veranstaltungen fin-
den Sie auch immer auf der Startseite der Büche-
rei auf der Homepage der Gemeinde Bubenreuth
www.bubenreuth.de unter Gemeindliche Einrich-
tungen – Gemeindebücherei. Unter dem Stichwort



Stadt und Kreis Eltern und alle, die es noch wer-
den wollen, anregen, ihr Wissen zu vertiefen und
Neues dazuzulernen. Dabei reicht die Palette von
Schwangerschaft über das Kindergarten- und
Trotzalter bis hin zu Schulzeit und Teen-
agerjahren. Das „Familien-ABC“ bekommen
Interessierte bei den Gemeinden, in Kinder-
tagesstätten, Volkshochschulen und online unter 
www.familien-abc.net. Es erscheint jeweils im
März und September eines Jahres. 

Mehr Infos zu den aktuellen Familienbildungs-
angeboten des Landkreises gibt es bei Jennifer
Kneisl im Amt für Jugend, Kinder und Familie,
montags und donnerstags unter der Telefon-
nummer 09131/ 803 - 380 226 und per E-Mail
unter jennifer.kneisl@erlangen-hoechstadt.de.

Freiwilligendienst bei der
Lebenshilfe Erlangen

Jasmine Schumacher hat in der Georg-Zahn-Schule
der Lebenshilfe ihr Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
gemacht. Mit großer Offenheit ist sie den Schüler-
innen und Schülern mit Behinderung begegnet.
„Die Arbeit hat mir Spaß gemacht und viel gege-
ben“, so die junge Frau. 

Um die 15 Freiwillige fangen in der Regel jeweils
im September bei der Lebenshilfe an. Auch in die-
sem Jahr gibt es wieder Stellen für das FSJ oder
auch den Bundesfreiwilligendienst (BFD) in folgen-
den Einrichtungen: Georg-Zahn-Schule/-Tages-
stätte, Regnitz-Werkstätten, Wohnstätten und
Offene Hilfen. FSJ und BFD bieten die Chance,
sich beruflich im sozialen Bereich zu orientieren,
Wartezeiten zwischen Schule, Ausbildung und
Studium sinnvoll zu überbrücken. Beide sind
gesetzlich geregelte Freiwilligendienste für alle,
die ihre Schulpflicht erfüllt haben – das FSJ für
junge Leute bis 27 Jahre, der BFD für alle Alters-
gruppen. Begleitend wird für beides ein Bildungs-
programm angeboten. Taschengeld und die Leis-
tungen für Unterkunft und Verpflegung belaufen
sich derzeit auf 440 Euro im Monat. Der Arbeit-
geber führt zusätzlich Sozialversicherungsbei-
träge ab.

Nähere Informationen: 
inge.holzammer@lebenshilfe-erlangen.de, Telefon
09131/9207-113 oder gleich eine Bewerbung mit
Lebenslauf und dem letzten Zeugnis schicken:
Lebenshilfe Erlangen, Inge Holzammer, Goerde-
lerstraße 21, 91058 Erlangen. Infos auch unter
www.lebenshilfe-erlangen.de
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Im April ist die Bücherei vom 13.04. bis ein-
schließlich 17.04. (Ostern) sowie am Freitag,
28.04., geschlossen.

Mädchen im Blaumann, Jungs im Pflegekittel
Girls‘ und Boys‘ Day am
Donnerstag, 27. April 2017 

Täglich erscheinen neue Angebote auf der Girls‘
und Boys‘ Day-Webseite (www.girls-day.de und
www.boys-day.de) und die ersten sind bereits
ausgebucht: Beim bundesweiten Girls‘ und Boys‘
Day wird Jungen und Mädchen ab der fünften Klasse
im Landkreis Erlangen-Höchstadt viel geboten.

Mädchen können sich an diesem Tag gegen das
Klischee entscheiden und in die Arbeitswelt von
zukunftsorientierten Berufen in Technik, Hand-
werk, Ingenieur- und Naturwissenschaften rein-
schnuppern oder weibliche Vorbilder in Führungs-
positionen in Wirtschaft und Politik kennenlernen.
Jungen absolvieren Schnupperpraktika und erle-
ben den Berufsalltag in Berufsfeldern, die sie bis-
lang eher selten in ihre Berufswahl einbeziehen,
etwa in den Bereichen Erziehung, Soziales,
Gesundheit und Pflege. 

Weitere Informationen erhalten Interessierte bei
der Gleichstellungsstelle des Landkreises
Erlangen-Höchstadt unter der Telefonnummer
(09131) 803-211 und im Internet unter
www.girls-day.de und www.boys-day.de.

Neues „Familien-ABC“ erschienen
Online oder als Druckwerk zu haben.

Das neue „Familien-ABC“ des Landkreises Erlan-
gen-Höchstadt und der Stadt Erlangen ist seit
Anfang März kostenlos erhältlich. Mit dem Frühjahr-/
Sommerprogramm wollen die Jugendämter von

Öffnungszeiten der
Gemeindebücherei

Bubenreuth, Birkenallee 51,
Untergeschoss des Rathauses,
Tel. 8839-27

Montag 15.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr
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Kinderschutzbund sucht
Ehrenamtliche

Der Erlanger Kinderschutzbund sucht neue ehren-
amtliche Betreuerinnen und Betreuer für den
„Begleiteten Umgang“, die unser bewährtes Team
verstärken möchten. Die Schulung der Ehrenamt-
lichen beginnt am 07.04.2017 und wird an 3 wei-
teren Tagen fortgesetzt.

Im Rahmen des „Begleiteten Umgangs“ können
sich Kinder, deren Eltern nicht zusammenleben,
mit Vater oder Mutter in den Räumen des Kinder-
schutzbundes treffen. Begleitet werden diese
Treffen von einer ehrenamtlichen Betreuerin, die
dafür sorgt, dass die Begegnung für das Kind in
einer guten Atmosphäre stattfindet. 

Geschiedene Eltern sind häufig so zerstritten, dass
sie es nicht schaffen, sich mit ihrem Ex-Partner auf
eine für beide Seiten annehmbare Besuchs-
regelung zu einigen. Der „Begleitete Umgang“,
den der Kinderschutzbund im Auftrag der
Jugendämter durchführt, bietet eine gute Mög-
lichkeit, um den Kontakt der Kinder zu beiden
Elternteilen aufrecht zu erhalten.  Das Ziel ist es,
die Eltern zu einer selbstständigen Umgangs-
regelung zu befähigen.

Als ehrenamtliche Betreuerin sind Sie beim
Umgang eines oder mehrerer Kinder mit Vater
oder Mutter im Kinderschutzbund dabei und
unterstützen das Kind, wenn es nötig ist. Auf diese
verantwortungsvolle Aufgabe werden Sie gründ-
lich vorbereitet und von der Fachkraft angeleitet. 

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.kinderschutzbund-erlangen.de. Wenn Sie
Interesse an diesem anspruchsvollen Ehrenamt
haben, rufen Sie uns bitte an unter 09131/209100
und vereinbaren einen Termin zum Kennenlernen.

Veranstaltungen des
Kinderschutzbundes

Anmeldung/Infos unter:
www.kinderschutzbund-erlangen.de
Telefon: (09131) 20 91 00
E-Mail: dksberlangen@web.de
Ort (wenn nicht anders vermerkt):
Strümpellstraße 10, 91052 Erlangen

Für Eltern mit Kindern aller Altersstufen:

Erste Hilfe am Kind
Keine Angst vor Notfällen bei Kindern – jeder
kann helfen!
Leitung: Kai Bartholomeyczik, Erste Hilfe-
Ausbilder Rotes Kreuz Erlangen
Mittwoch, 05.04.2017, 19.00 Uhr
Kostenbeitrag 3 €, Mitglieder frei

Jungs sind anders – Mädchen auch
Donnerstag, 27.04.2017, 20.00 Uhr
Achtung anderer Ort: Feuerwehrhaus Spardorf,
Marloffsteiner Straße 2
Kostenbeitrag 3 €, Mitglieder frei

Elternkurse: 
Starke Eltern – Starke Kinder®

Anmeldung erforderlich
Kursgebühr: jeweils  70 €, Paare 100 €,
Mitglieder 55 € / 85 €

Elterntelefon (kostenlos) 

montags bis freitags von 9 - 11 Uhr
dienstags und donnerstags von 17 - 19 Uhr 
Verschiedene Veranstaltungen finden Sie
unter www.kinderschutzbund-erlangen.de

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Erlangen e.V.

die lobby für kinder

Kinderschutzbund Erlangen e.V.,
Strümpellstraße 10, 91052 Erlangen
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Druck:
Druckerei Klein SKS oHG, 
Westendstr. 38, 90427 Nürnberg
Tel. (09 11) 32 84 88, Fax (09 11) 3 26 33 34 

Redaktionsschluss
für die Mai - Ausgabe:

11. April 2017
Nach diesem Termin eingehende Inserate 
bzw. Berichte können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
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Böhmische Blasmusik mitten ins Herz
Die Egerländer Geigenbauerkapelle spielte
sich in die Seele des begeisterten Publikums.
Kaum eine Blasmusik ist so bekannt und beliebt
wie die böhmische. Herz und Gemüt werden von
den schwungvollen Melodien gleichzeitig ange-
sprochen, unverwechselbar ist deren Klang. Die
Egerländer Geigenbauerkapelle hat sich ganz die-
sem Genre verschrieben. Und das kommt gut an,
wie der Blasmusikabend in der neu renovierten
Mehrzweckhalle zeigte. Über 300 Zuhörer waren
erschienen, um den abwechslungsreichen, un-
nachahmlichen Melodien zu lauschen. Und was
die Musiker auf die Bühne brachten, zeugte nicht
nur von deren hohem spielerischen Niveau, son-
dern zeigte auch, mit wie viel Freude sie bei der
Sache waren. Dirigiert wurden die „Bubenreuther“
in bewährter Manier von Alexander Stadler, dem
das Egerland schon in die Wiege gelegt wurde
und der seitdem mit der böhmischen Blasmusik
die Zuhörer verzaubert. Natürlich waren dabei alle
Musiker in original Egerländer Tracht gehüllt.
Vorstand Bernd Zeilmann freute es besonders,
dass neben vielen Musikanten aus dem Umland
auch zwei Gäste aus der Region ihrer Musik
gekommen sind - Markneukirchens Bürger-
meister Andreas Rubner und der Ortsvorsteher
aus dem vogtländischen Erlbach, André Worbs.

Gleich beim ersten Stück, dem Marsch „Mit voll-
en Segeln”, ging man musikalisch in die Vollen
und gab einen kleinen Vorgeschmack darauf, wie
schmissig und impulsiv der Abend verlaufen soll-
te. Von Anfang an konnten dabei die Musiker das
Publikum mitnehmen. Stadler hat seine „Eger-
länder“ fest im Griff und versteht es mit spieleri-
scher Finesse, auch melancholische Stücke zu
Gehör zu bringen. Sehr gefühlvoll interpretierte er
den „Moldauwellenwalzer“. Die „Trompetenherz
Solistenpolka“, hervorragend im Ansatz von Alois
Schmid und Christian Wanka geblasen, ist ein
Stück, das sich das Herz eines guten Trompeters
wünscht. 

Den rhetorischen Teil kann bei so einem Konzert
in Bubenreuth nur einer übernehmen, Sepp Stadler,
ein Egerländer Franke, der mit temperamentvoller
Redlichkeit die Gäste begrüßte, die einzelnen
Musikstücke vorstellte und mit feinfädigen Witzen
für Lachsalven sorgte. Die aus dem Böhmischen
stammende Polka stand auch im Mittelpunkt des
Programmes. So legte Alexander Stadler seinen
24 Musikern die „Heidrun“-, die „Lieblings“-, die
„Böhmische Liebe“ und die „Studentenpolka“ auf
den Notenständer, wobei der Dirigent und seine
Klarinetten spielende Ehefrau Isabella auch als
Gesangssolisten fungierten und dem ganzen
noch ein i-Tüpfelchen aufsetzten. Die Solisten-
parade ergänzten Felix Beyer (Tenorhorn) und
Andreas Niersberger (Flügelhorn) mit dem
Paradestück „Zwei Turteltauben“. Mit dem „Salve

Presseschau

Faschingsferien im KinderBunt-Hort
Die Zeit der Narren ist vorüber, doch damit ist der
Spaß bei uns noch lange nicht vorbei! Es war wie-
der so weit, und die Faschingsferien standen vor
der Tür. Und wir hatten ein tolles Programm!

Am Montag haben die Kinder mit uns Faschings-
masken aus Küchenpapier und einer Zucker-
masse hergestellt. Diese wurden noch mit Farbe
zu fantasievollen Masken ausgeschmückt. Für
unsere Faschingsparty am nächsten Tag wurden
schöne bunte Girlanden mit den Kindern gefertigt
und aufgehängt.

Faschingsdienstag war der Tag für unsere große
Faschingssause. Die Kinder kamen verkleidet in
den Hort und wurden von den Erzieherinnen oder
von anderen Kindern noch fertig geschminkt. Eine
Spieletombola wurde vorbereitet, sodass die
Kinder ihre Spiele für die Party selbst ziehen
konnten. Da waren neuere Spiele wie das
Schneckenspiel dabei. Aber auch Klassiker wie
Topfschlagen oder Reise nach Jerusalem. Was
für ein Spaß das war! 

Am Mittwoch machten wir einen Ausflug mit den
Kindern nach Erlangen zum Frankenhof. Dort
schauten wir uns den Film „Ice Age 5 - Kollision
voraus!“ an. Nach dem langen Sitzen und vor dem
nach Nachhause fahren machten wir einen Stopp
auf dem Spielplatz am Bohlenplatz. Die Kinder
konnten dort ihrer Energie freien Lauf lassen.

Wir luden ins „Casino“ ein am Donnerstag. Die
Kinder konnten ihren Einsatz durch Spielechips
erhöhen oder auch etwas verlieren. Für die er-
spielten Chips durften sie sich etwas Besonderes
zum Essen oder Trinken aussuchen.

Mit einer spannenden Schnitzeljagd und einem
leckeren Brunch ließen wir am Freitag die Woche
ausklingen.

Schön bunt und spaßig waren die Ferien! Mal
schauen, was die nächsten Ferien so bringen.

Aus Kindergarten, Schule und Hort

KINDERKRIPPE MÄUSELAND 

Am Bauhof 4b, 91088 Bubenreuth 

� 09131 9231020 � info@maeuseland.com   

� Öffnungszeiten:   Mo – Fr  7.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Ansprechpartnerin: Frau Herbst Ansprechpartnerin: Nicole Mönius
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heute noch alles in reiner Handarbeit“, sagt
Haensel, dessen Cellos weit über Europa hinaus
gefragt sind, „das erlaubt mir, aus jedem Stück
das Optimale herauszuholen.“

Es beginnt schon bei der Auswahl des Holzes.
Man spürt das Gewicht, sieht die Struktur des
Holzes – man klopft um festzustellen: “Dieses
klingt!”. Das Ganze muss auch optisch zusam-
menpassen, geflammter Bergahorn für den
Boden, Hals und Zargen, eng gewachsen mit
gleichmäßigen Jahresringen, Bergfichte für die
Decke, Bassbalken und Stimmstock, alles jahre-
lang abgelagert. Ob Stimmstock oder Steg, jeder
Arbeitsschritt ist eine Kunst für sich bis hin zur
Lackierung, die in hauchdünnen Schichten auf-
getragen wird, bis das Holz zu leuchten beginnt.
Andreas Haensel war schon immer ein Tüftler mit
dem Bestreben, einen unverwechselbaren Klang
zu formen und zu vervollkommnen. Wichtig ist für
ihn der Austausch mit den Musikern: „Ihre Erfah-
rungen zeigen, wo mehr herauszuholen ist. Da
kann ich immer noch dazulernen.“ Beim Ausar-
beiten der Wölbung, beim Setzen der „Stimme“
oder bei der Höhe des Steges zählen Nuancen.
„Ein großes Spektrum an kleinen Feinheiten“
ergibt, was ein hochwertiges Instrument aus-
zeichnet: leichte Ansprache, Tragfähigkeit und
klangliche Harmonie. 

Wer bei Andreas Haensel in Kleinsendelbach, in
der liebevoll ausgebauten Scheune an der Haupt-
straße 17 anläutet, bekommt ein Instrument nach
seinen Vorstellungen. „Das Faszinierende ist ja,
dass jedes Instrument einzigartig ist“, sagt er,
„dem einen ist es zu kräftig, der andere findet, es

Imperator“ Marsch, eine der schönsten Komposi-
tionen des böhmischen Marschkönigs Julius Fucik,
gönnte Stadler seinen Zuhörern eine kurze Pause. 

Böhmisch ging es auch nach der Pause weiter.
Bei dem Gesangspotpouri „So schön ist Böhmen“
hatten Isabella Stadler und Jochen Schuster ihren
großen Auftritt. Weitere beliebte Titel waren unter
anderem die „Sorgenbrecher Polka“ und der
„Petra Walzer“. Es folgten die „Späte Liebe“,
„Tausend süße junge Mädchen“ und einige
beschwingte Melodien mehr, die sichtlich genau
das Herz des Publikums trafen. Denn gerade für
die Heimatvertriebenen aus den Ursprungs-
regionen dieser Musik sind die Melodien doch
immer wieder schöne Erinnerungen an die eigene
Jugendzeit. Mit dem Traumtitel „Ciribiribin“,
einem Solo für Trompete, erhielt Alois Schmid
einen tobenden Applaus. Zum Schluss begeister-
ten sie ihre treuen Zuhörer mit der „Abschieds-
polka“ und mit einem Zugabe-Potpourri der
schönsten Melodien aus der egerländischen
Tradition läutete die Kapelle das Finale ein, bei
dem das Publikum ausgelassen mitklatschte.
Insgesamt ein erfüllender Abend für Blasmusik-
liebhaber, die zufriedenen Gesichter der
Besucher sprachen Bände und unter dem nicht
aufhörenden Applaus stimmte Stadler als aller-
letztes Stück „Bis Bald auf Wiedersehen“ an. 

Text und Foto: Heinz Reiß

Der Geigenbaumeister Andreas
Haensel und das Violoncello aus
fränkischem Pappelholz
Der aus dem Geigenbaumekka Bubenreuth
stammende Instrumentenbauer fertigt in
seinem eigenen Atelier in Kleinsendelbach
Saiteninstrumente, dessen Klang Virtuosen
aus aller Welt anzieht.
Die Sonne taucht die Werkbank in mildes Licht;
es riecht nach Holz, nach Harz und Leim. Andreas
Haensel beklopft einen Celloboden und der Klang
geht unter die Haut. Schon ist man gefangen von
dem kleinen Wunder, dass man mit einer Handvoll
Werkzeug meisterhafte Klangkörper schaffen
kann, wie schon vor Jahrhunderten, als Guarneri
und Goffriller ihre Cellos bauten. „Ich fertige auch
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erhielt Haensel den Deutschen Musikinstrumen-
tenpreis in der Kategorie Streichinstrumente und
beim weltweit renommierten 5. Internationalen
Geigenbauwettbewerb Anlai in Pisogne/Italien
wurde sein Cello mit einer Goldmedaille ausge-
zeichnet. Wer bei dieser Olympiade unter den Geigen-
bauwettbewerben, im Lande eines Stradivari und
Guarneri, dann noch für seine eingereichte Viola
zusätzlich eine Silbermedaille erhält, kann sich
auf die Schultern klopfen und sagen, ich gehöre
mit zu den Besten.

Text und Foto: Heinz Reiß

CSU Ortsverband Bubenreuth

Besuch der Ausstellung von Jürgen Teller!

In Zusammenarbeit mit dem Kunstpalais Erlangen
können wir am Sonntag, den 09.04.2017, von
14:00 – 15:00 Uhr an einer gemeinsamen Führung
mit der Leitung des Kunstpalais Erlangen die
Ausstellung besuchen.

Anmeldung ist erforderlich.

CSU Ortsverband FU Ortsverband
Bubenreuth Bubenreuth
Tassilo Schäfer Martina Horndasch

SPD-Ortsverein Bubenreuth

Frohe Osterfeiertage

Das bevorstehende Osterfest ist ein Fest der
Hoffnung, des Vertrauens, des Glaubens und der
Liebe. Es gibt uns Mut für spannende Neuan-
fänge, Ideen für wichtige Veränderungen und
Ausdauer für die Herausforderungen des Alltags.

Der SPD-Ortsverein Bubenreuth sowie die SPD-
Gemeinderatsfraktion wünschen allen Mitgliedern
und Bürgern frohe und wahrlich schöne Oster-
feiertage im Kreis Ihrer Liebsten.

Wir haben ein offenes Ohr für Ihre Anregungen.
Kommen Sie auf uns zu: im persönlichen Ge-
spräch, telefonisch, per E-Mail unter 
miteinander@spd-bubenreuth.de oder online
unter www.spd-bubenreuth.de und 
www.facebook.de/spdbubenreuth.

Marco Kreyer Dr. Christian Pfeiffer
Vorsitzender des SPD- Vorsitzender der SPD-
Ortsvereins Bubenreuth Gemeinderatsfraktion

könnte kräftiger sein, und der dritte meint: Genau,
was ich gesucht habe! Meist ist es Liebe auf den
ersten Blick.“ Der Kunde nimmt sein Cello mit, bis
sich zeigt, ob es noch etwas zu verbessern gibt,
etwa am Steg oder an den Saiten. „Meine Kunden“,
so Haensel, „können ein Leben lang kommen, so
ein Instrument hat man ja auch lebenslang.“

Saiteninstrumente entwickeln sich durchs Spielen.
Schwingungen und Spannungen legen sich im
Lauf der Jahre ins Holz, der Charakter geht vom
Spieler aufs Instrument über. Man hat viel Freude
daran, wenn ein Cello in allen Lagen gut klingt.
Haensel fügt hinzu: “Wenn alles andere stimmt,
findet man auch einen Weg, das Finanzielle zu
regeln. Dafür spielt die Zeit bei mir keine Rolle,
nur das Ergebnis zählt und genau das ist bei mei-
nen Kunden gefragt.” 

Was Haensel am meisten Spaß bereitet, sind die
Musiker, die Solisten, welche ihr persönliches Instru-
ment nach eigenen Wünschen und Vorstellungen
bestellen. Für diesen Personenkreis braucht der
Meister in dem fast verschlafenen Dörfchen
Kleinsendelbach keine Werbung machen, die ste-
hen vor der Tür, wollen sehen, wo und wie es ge-
fertigt wird. Überragende Neuheiten, so Haensel,
sind auf dem traditionellen Saiteninstrumenten-
bausektor selten. Die Geigenbaulegenden Stradi-
vari, Amati oder Guarneri haben eine Form vorge-
legt, an welcher sich bis heute wenig geändert
hat. Auch die Arbeitsgänge im Werdegang eines
heutigen Saiteninstruments sind noch die glei-
chen wie zu Stradivaris Zeiten. Und doch gab es
in all den Jahren immer wieder Meister, welche an
der Kontur, an den Abmessungen und Schicht-
dicken feilten, um einen noch besseren Klang zu
erzeugen oder für eine bestimmte Personen-
gruppe ein Instrument zu schaffen, das auf
Körper- oder Fingergröße abgestimmt ist. 

Zurzeit baut Haensel für die Frankfurter Musik-
messe ein Violoncello Modell Antonio Stradivari
aus dem Jahr 1712 mit einem einteiligen Boden
aus 12 Jahre altem Pappelholz aus Breitbrunn bei
Bamberg. Die einteilige Decke stammt aus alpiner
Haselfichte. Stradivaris Original erreichte mit sei-
ner Proportion und seinem Aussehen den höch-
sten Grad der Perfektion und hat eine legendäre
sonore und kraftvolle C-Saite. Sein harzreicher,
doch durchsichtiger Lack rotorangener Färbung
gilt als einer der schönsten Lacke der Geigen-
baukunst. Er weist ein typisches altitalienisches
Craquele auf. Der Originalnachbau solcher Instru-
mente reizt den Bubenreuther Instrumentenbauer
besonders. Haensel beschafft sich hierzu immer
alle verfügbaren Unterlagen. Das handwerkliche
Können des Cellobauers Haensel heben Welt-
klasse-Cellisten besonders hervor. Erst vor kurz-
em bedankte sich eine italienische Musikerin,
welche mit einem preisgekrönten Guarneri Modell
aus dem Hause Haensel Solistin im Orchester der
Mailänder Scala ist. 

Preise und Auszeichnungen kann der 1973 gebo-
rene Kunsthandwerker ebenfalls vorweisen. 2015

Veranstaltungen der Parteien
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Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Absprache mit den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern auch Termine außerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung Bubenreuth

www.bubenreuth.de info@bubenreuth.de
Telefonzentrale 09131 88 39-0
Telefax 88 39-22

Sekretariat

Vermittlung
Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de
Geschäftsleitung Helmut Racher 88 39-17 h.racher@bubenreuth.de
Vorzimmer des Bürgermeisters Pia Bauer 88 39-11 p.bauer@bubenreuth.de
Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung 

Kämmerei Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de
Kasse, Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-21 k.lechner@bubenreuth.de
Steuern, Personalverwaltung Ines Messingschlager 88 39-14 i.messingschlager@bubenreuth.de
Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Hauptamt

Melde- und Passamt, Rentenangelegenheiten,
Soziales, Beglaubigungen Simone Quaadt 88 39-12 s.quaadt@bubenreuth.de
Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche Sicherheit
und Ordnung, Friedhof, Fundbüro Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Bauamt

Bauangelegenheiten Michael Franz 88 39-20 m.franz@bubenreuth.de
Beiträge (Erschließung, Herstellung, Straßen) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de
Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de
Bauhof Willi Jakobi 20 53 24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers 88 39-27 b.willers@bubenreuth.de
Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de
Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Christa Schmucker-Knoll
Jessica Braun jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hans-Jürgen Leyh
Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:
Polizei 110 Bayernwerk Straßenbeleuchtung 0951 30 93 23 71
Feuer 112 Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66
Notarzt 112 Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 Bayernwerk technischer Kundendienst 0941 28 00 33 11
Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90 THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50
Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28 Wasserversorgung Störung 8 23 33 33
Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 597 Polizei Erlangen-Land 76 05 14
Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 595 OVF-Omnibusverkehr Franken 8 10 46 74
Müllabfuhr – Fa. Hofmann 7 96 10

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr, zusätzlich Donnerstag 14:00 – 17:00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Barrierefreier Zugang ins Rathaus über den Eingang im Untergeschoss rechts neben der Freitreppe möglich.
Bitte in jedem Fall – auch bei geöffneter Eingangstür im UG – über die Außen-Gegensprechanlage dort anmelden.

Bankverbindungen: Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH
VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurauch eG
IBAN: DE87 7636 0033 0002 7015 10, BIC: GENODEF1ER1
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Sektion Eger und Egerland 
des Deutschen Alpenvereins e.V.

Termin Ort Thema

Mi. 05.04.2017 Treffpunkt 09:30 Uhr Parkplatz Wanderung der Seniorengruppe
Mehrzweck-/Turnhalle Bubenreuth

Fr. 28.04.2017 Treffpunkt 19:00 Uhr Pfarrsaal Mitgliederversammlung
Kath. Kirche Bubenreuth (Jahreshauptversammlung 2017)

Sa. 29.04.2017 Treffpunkt 09:00 Uhr Parkplatz Ganztags-Rundwanderung
Mehrzweck-/Turnhalle Bubenreuth bei Schwabthal (südl. Bad Staffelstein)

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof Bubenreuth („Am Bauhof 1 b“) und ist jeweils
am Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr geöffnet (nicht in den Osterferien).

Veranstaltungen im April 2017

Von allen Geistern verlassen
Der neueste Schwank der Kolpingtheatergruppe ist eine Attacke auf die Lachmuskeln

„Von allen Geistern verlassen“ – das ist die
Theatergruppe der Kolpingfamilie Bubenreuth natür-
lich nicht, aber so heißt ihr neues Stück, das am
Samstag, 25. März, Premiere feierte! Der Dreiakter
von Regina Harlander wird im Pfarrsaal des katholi-
schen Pfarrzentrums an der Birkenallee 60 gezeigt.
Erna (Alexandra Schuster) und ihre Schwester Olga
(Julia Eger), die als Wahrsagerin das Geld für die bei-
den und den Angestellten Rudi (Maximilian Walther)
verdient, sind vor kurzem erst wieder in einen neuen
Ort gezogen. Da sie es mit der Wahrheit nicht so
genau nimmt und zahlungskräftigen Kundinnen viel-
mehr genau das erzählt, was diese hören wollen
… gibt’s immer wieder Turbulenzen.

Da wird Frau Sonntag (Sandra Stumpf), Bürgermeistersgattin ihres Zeichens, zur wahren Stammkundin.
Diese möchte sich mit ausweichenden Andeutungen nicht zufrieden geben und drängt auf genaue
Auskünfte – Geld solle keine Rolle spielen. Olga erliegt der Versuchung und lässt sich spontan ein mög-
lichst spektakuläres Programm einfallen. Sie beschließt, eine Geisterbeschwörung abzuhalten, was jedoch
dann geschieht – damit rechnet niemand. Dass es in diesem Bühnenstück jede Menge komische Szenen
gibt, die dem Publikum viele Lachsalven abverlangen, versteht sich von selbst. Die Akteure auf der Bühne
überzeugten schon bei den Proben und sie tun alles, um die unter der Regie von Martina Horndasch ein-
studierten Rollen bestens rüber zu bringen. Für erheblichen Wirbel sorgen Pfarrer Fromm (Alois Schmid),
Max (Wolfgang Torner) und Paula (Gitti Hößl), aber auch der Bürgermeister Erwin Sonntag (Johannes Eger).
Unterstützung finden sie durch die Flüsterarbeit der Souffleusen Daniela Kowalski und Melanie Beck. Einen
bleibenden Eindruck hinterlassen auch die hervorragend inszenierten Spezialeffekte wie Nebel, Licht und
Gewittergrollen von den Verantwortlichen Fidelius Buchmann, Julius Eger, Tobias Eger, Noah Schäfer und
Maximilian Walther. Für Kostüm und Maske fungieren Agnes Eger und Ilse Kelle, deren Schminktechniken
den Gesamteindruck abrunden. Für den Bühnenaufbau und die Dekoration zeichnen Klaus Holzmann,
Matthias Bayer, Markus Hößl unter der Leitung von Birgit und Tassilo Schäfer verantwortlich.  

Wer seine Lachmuskeln noch nicht strapaziert hat, der hat am 31.3. und am 1.4. nochmal die Möglichkeit,
dies nachzuholen. Karten im Vorverkauf gibt es bei der VR-Bank in Bubenreuth und an der Abendkasse.

Text und Foto Heinz Reiß
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Gesund älter werden

Neue Jahresschwerpunktkampagne
zur Seniorengesundheit startet im
Herbst 2017

Das Bayerische Staatsministerium für
Gesundheit und Pflege (StMGP), Minis-
terin Melanie Huml, macht die Gesundheit
im Alter zum Thema des Jahresschwer-
punkts 2017/18. Den Auftakt wird im
Oktober die Vorstellung einer Medien-
kampagne bilden, die den gesamten
Schwerpunkt begleitet.

Eine Gesellschaft des langen
Lebens

Ältere Menschen sind ein großer und
wichtiger Teil unserer Gesellschaft. Schon
in wenigen Jahren wird ein Viertel der
Bevölkerung über 64 Jahre alt sein. Die
Lebenserwartung ist heute so hoch wie
nie zuvor. Mehr als die Hälfte der heute
Geborenen hat die Chance, ein Alter von
80 Jahren und mehr zu erreichen.

Auf diese „Gesellschaft des langen
Lebens“ müssen wir uns auch mit
Angeboten zur Prävention und Gesund-
heitsförderung einstellen. Wer heute
65 Jahre alt ist, hat erfreulicherweise im
Durchschnitt noch rund 20 Lebensjahre
vor sich. Gleichzeitig nehmen aber mit
dem Alter auch Risikofaktoren, Be-
schwerden und Erkrankungen zu. In der
Altersgruppe der 70- bis 85-Jährigen hat
ein Viertel der Menschen fünf oder mehr
Erkrankungen.

Wunsch ist es, dass die Menschen die
gewonnenen Jahre bei möglichst guter
Gesundheit verbringen können. Ältere
Menschen sollen so lange wie möglich

aktiv an der Gesellschaft teilhaben.
Deshalb widmet das StMGP die neue
Jahresschwerpunktkampagne der Senio-
rengesundheit. Start ist im Herbst 2017.
Zum Auftakt wird eine Medienkampagne
vorgestellt, die den Jahresschwerpunkt
begleitet.

Bericht zur Seniorengesundheit

Bereits jetzt wird an einem Bericht zur
Seniorengesundheit gearbeitet. Er soll
Anfang des Jahres 2018 vorgestellt wer-
den und wird unter anderem die Lebens-
lage älterer Menschen in Bayern, ihre
Lebenserwartung, das Gesundheitsver-
halten sowie relevante Krankheitsbilder
darstellen. Auch Aspekte der Prävention
einschließlich der Früherkennung von
Krankheiten werden Thema sein.
Aufgezeigt werden zudem Teilhabemög-
lichkeiten und technische Assistenz-
system für Seniorinnen und Senioren. 

Rolle älterer Menschen in der
Gesellschaft: Überholte Bilder
hinterfragen

Dem StMGP ist es ein Anliegen, überhol-
te Bilder zu hinterfragen, die das Alter
ausschließlich als Abbau von Fähigkeiten
und Lebensqualität sehen. Klar ist: Wir
müssen die Rolle älterer Menschen in
unserer Gesellschaft neu überdenken! Der
Leitgedanke, möglichst lange und gesund
selbstbestimmt zu leben und an der
Gesellschaft aktiv teilzuhaben, muss im
Mittelpunkt stehen.

Damit wird auch eines der vier zentralen
Handlungsfelder des Bayerischen Prä-
ventionsplans aufgegriffen: Das gesunde
Altern im selbstbestimmten Lebensum-



Älter werden in Bubenreuth
Informationen für Seniorinnen und Senioren

22

feld. Wichtig ist vor allem die Ressourcen-
orientierung, also das Aufgreifen und
Darstellen dessen, was Älteren noch
möglich ist oder durch präventive und
unterstützende Maßnahmen (wieder)
möglich werden kann.

Herausforderungen im Alter

Besonders komplex sind die Herausfor-
derungen, die demenzielle Erkrankungen
mit sich bringen. Nach aktuellen Studien
zeigt circa jeder Zehnte der über 65-
Jährigen Symptome einer Demenz, bei
den über 90-Jährigen ist es jeder Dritte.

Auch in den Bereichen Ernährung und
Bewegung gibt es viel zu tun. Derzeit ist
ein erheblicher Anteil der Seniorinnen und
Senioren in Deutschland stark überge-
wichtig; einer Studie des Robert Koch-
Institutes zufolge sind es 42 Prozent der
Frauen und 31 Prozent der Männer zwi-
schen 70 und 79 Jahren. Sie haben des-
halb unter anderem ein erhöhtes Diabe-
tesrisiko. Bereits eine moderate Gewichts-
abnahme kann den Stoffwechsel verbes-
sern und das Risiko für Herz-Kreislauf-
Krankheiten senken.

Andererseits besteht vor allem im hohen
Alter sowie bei körperlichen oder kogniti-
ven Einschränkungen das Risiko einer
Fehl- oder Mangelernährung. Auch über
dieses Thema soll im Rahmen des
Jahresschwerpunkts verstärkt informiert
werden. Eine angepasste und ausgewo-
gene Ernährung ist auch im Alter ein wich-
tiger Bestandteil eines gesunden, aktiven
Lebensstils.

Im Alter in Form

Auf unseren Seniorenseiten finden Sie in
den nächsten Ausgaben interessante

Ideen sowie praxisnahe Tipps rund um
die Themen Ernährung und Bewegung für
Ältere, damit Sie auch im Alter geistig und
körperlich fit bleiben. 

Sprechstunde der Seniorenbeauf-
tragten: jeden ersten und dritten
Donnerstag im Monat von 10:00 -
11:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses

Unser Anliegen ist es, im persönlichen
Gespräch evtl. Probleme, Wünsche und
Anliegen der Seniorinnen und Senioren in
Bubenreuth zu erfahren und gemeinsam
Lösungsmöglichkeiten zu erarbeiten oder
anzubieten. 

Sollten wir einmal nicht erreichbar sein,
dann können Sie sich mit Ihrem Anliegen
gerne auch an Frau Simone Quaadt (Tel.
8839-12) wenden. Sie wird Sie beraten
bzw. Ihre Wünsche an uns weiterleiten.

„C@fe Tablet“– 
Aufbaukurs (Teil 2)

Die Gemeinde bietet in Zusammenarbeit
mit dem Landratsamt am Mittwoch,
3. Mai, von 10 – 12 Uhr, im Sitzungssaal
des Rathauses ein Aufbauseminar zum
Umgang mit Internet und Tablets (für
Apple-Geräte) an. 

Tablet-Tutor Burkhard Kohler nimmt Sie
mit auf eine Reise durch das „World Wide
Web“. Unkompliziert zeigt er Ihnen, wie
Sie sicher mit dem Internet und den
Tablets umgehen können. Danach können
Sie bequem von zuhause aus das Netz
nach interessanten Themen durchforsten,
mit Ihren Enkeln skypen und mitreden,
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wenn es um Internet, Facebook und eBay
geht.

Das Internet bietet älteren Menschen viel
Nützliches, das das Leben erleichtert und
auch ein selbstbestimmtes Älterwerden
zu Hause unterstützt.

Das Seminar ist kostenfrei.

Interessierte können sich bis 21. April bei
den Seniorenbeauftragten der Gemeinde
Bubenreuth oder im Rathaus anmelden:
senioren@bubenreuth.de
Monika Eckert, Tel. (09131) 88 39 18,
m.eckert@bubenreuth.de

Bestattungsvorsorge

Auch in diesem Semester findet wieder
eine VHS Veranstaltung zum Thema
Bestattungsvorsorge statt. Wir alle – und
das gilt beileibe nicht nur für uns Senio-
rinnen und Senioren - sollten uns rechtzei-
tig mit diesem häufig immer wieder aufge-
schobenen Thema beschäftigen. 

Frau Ursula Diezel gibt in einem Vortrag
relevante Informationen rund um die
Bestattung.

Jemand, der einen geliebten Menschen
verloren hat, befindet sich in einer emotio-
nalen Ausnahmesituation. Auch jemand,
der schon zu Lebzeiten für seine eigene
Bestattung Vorsorge treffen will, trifft tief-
gehende Entscheidungen. Sie fragen
sich, wer sich zum Schluss um Ihre
Angelegenheiten kümmern wird? Sie
möchten Ihren Angehörigen diese Sorge
abnehmen?

An diesem Vormittag erhalten Sie alle
wesentlichen Informationen rund um die
Bestattung.

In Kooperation mit dem Hospiz Verein
Erlangen e.V.

Dienstag, 25.04.2017 10:00 –11:30 Uhr
Eintritt frei 
Volkshochschule Erlangen
Friedrichstr. 19, Historischer Saal
91054 Erlangen 

Herzklopfen und Herzstolpern

Neues aus der Universitätsmedizin
Erlangen – Vortrag für alle interessier-
ten Bürgerinnen & Bürger

Referent: Prof. Dr. med. S. Achenbach
Direktor der Medizinischen Klinik 2 -
Kardiologie und Angiologie

Montag, 24.04.2017, 18:15 – 19:45 Uhr
Eintritt frei
Universitätsklinikum Erlangen 
Östliche Stadtmauerstr. 11
Rudolf-Wöhrl-Hörsaal Ebene 0 Raum 607
91054 Erlangen 

Postagentur Bubenreuth
Telefon 400 18 70

Montag - Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
14.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 12.30 Uhr

Parkplätze vor der Tür gegenüber der 

Sonnen-Apotheke Bubenreuth

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten
Sommerzeit: 07:00 – 21:00 Uhr

Winterzeit: 07:00 – 18:00 Uhr



Älter werden in Bubenreuth
Informationen für Seniorinnen und Senioren
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Am Mittwoch, 19. April 2017:
Tagesfahrt nach Lichtenfels-Michelau,

Mittagessen, anschl. Besuch des Korbmuseums,
Weiterfahrt nach Schloss Seehof zum 

Kaffeetrinken, evtl. Spaziergang
Abfahrt 11:00 Uhr Marienplatz u.s.w. bei allen Bushaltestellen

Veranstaltungen im
April 2017

Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten
Alter. Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.

Wir freuen uns immer auf ein paar 
nette Stunden mit Ihnen.

E.H. Roth, Tel. 22510, Frau Heidi Wörl, Tel. 23712,
Frau Ingrid Spinnler, Tel. 24910, und Helferinnen

Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

Sa, 01.04. 20:00 Uhr Kolpingsfamilie Theater “Von allen Geistern verlassen” Kath. Pfarrzentrum

Mo, 03.04. 19:30 Uhr Katholische Dreiteilige Themenreihe Kath. Pfarrzentrum
Erwachsenenbildung “Passionsgespräche” 

3) Verfolger - die dunkle Seite des Paulus

Mi, 05.04. 09:30 Uhr DAV Wanderung der Seniorengruppe Treffpunkt
Mehrzweckhalle

Do, 06.04. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

Do, 13.04. 19:30 Uhr SVB Schafkopfturnier Sportheim
„Zum Franken“

Mi, 19.04. 11:00 Uhr Seniorenclub Frühjahrsfahrt nach Lichtenfels-Michelau Abfahrt Marienplatz

Do, 20.04. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

Mo, 24.04. 18:15 Uhr Universitätsklinikum Neues aus der Universitätsmedizin Uni-Klinikum Erlangen,
Erlangen Erlangen „Herzklopfen und Herzstolpern“ Rudolf-Wöhrl-Hörsaal,

Vortrag - Eintritt frei Östliche Stadtmauerstr. 11

Di, 25.04. 10:00 Uhr VHS Erlangen, Bestattungsvorsorge (Vortrag) VHS Erlangen,
Hospiz Verein Erlangen Eintritt frei Friedrichstr. 19,

Historischer Saal

Sa, 29.04. 09:00 Uhr DAV Ganztags-Rundwanderung Treffpunkt
bei Schwabthal Mehrzweckhalle
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Mitteilungen der Vereine

Liebe Mitglieder,

hiermit möchte ich euch herzlich zur 

Jahreshauptversammlung am Samstag, den 08.04.2017 um 20:00 Uhr 

im Feuerwehrgerätehaus Bubenreuth, Frankenstrasse 47, einladen.

Die Tagesordnung enthält:
1.  Totenehrung
2.  Rückblick auf das abgelaufene Jahr 2016
3.  Ausblick auf das kommende Jahr 2017
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Neuwahlen
8.  Aussprache / Sonstiges

Jedes Mitglied kann bis spätestens fünf Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim
Vorstand beantragen, dass weitere Angelegenheiten nachträglich auf die Tagesordnung gesetzt
werden. Über Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung, die erst in der Versammlung gestellt
werden, beschließt die Mitgliederversammlung.

Auf euer hoffentlich zahlreiches Erscheinen freut sich

Jochen Schuster, 1. Vorstand

Wiederkehrende Termine der Bubenreuther
Vereine, Gruppen und kirchlichen Einrichtungen
Frauenkreis St. Lukas jeden 1. Di, 14:30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum
Seniorenclub: jeden 3. Mi, 14:30 Uhr, Kath. Pfarrzentrum/Pfarrsaal
Kleintierzuchtverein jeden 1. Fr. Monatsversammlung im Vereinsheim
Möhrendorf-Bubenreuth: April bis Oktober: 20 Uhr

November bis März: 19 Uhr
Egerländer Stammtisch: jeden 2. Do, 19 Uhr, Gasthaus „Zur Post“ (Angermüller)
Freiw. Feuerwehr Seniorenstammtisch: jeden letzten Do, 20 Uhr, Feuerwehrhaus
Heimatmuseum im Madamehaus: geöffnet jeden 1. So von 14 – 15 Uhr und auf Anfrage 

(Frau Paulus, Tel.: 24136)
Wöchentliche Probentermine der musikalischen Gruppen:
Evang. Kirchenchor: Do, 19:30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum
Evang. Kinderchor: Fr (außer Schulferien) 15:00 – 15:45 Uhr
Evang. Jugendchor: Fr (außer Schulferien) 15:45 – 16:30 Uhr
Evang. Posaunenchor: Mo, 18:30 Uhr
Sinfonisches Orchester: Mo, 20 Uhr, Grundschule (Aula)
Egerländer Geigenbauerkapelle: Di, 20 Uhr, Grundschule (Probenraum)
Bigband Oldies: Mi, 19:30 Uhr, Grundschule (Probenraum)
Egerländer Heimatchor: Do, 20 Uhr, Kath. Pfarrzentrum
Kath. Musikgruppe „Los Cravallos“: Do, 17:45 Uhr, Josefskirche
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Der Ort Bubenreuth und die Bewohner von Bubenreuth sind
essentieller Bestandteil der Geschichte und von Geschichten

der Burschenschaft in den letzten 200 Jahren. Die
Burschenschaft lädt alle Einwohner, Freunde, Bekannte und

Gönner aus Bubenreuth herzlich zu allen Veranstaltungen der
200-Jahr-Feier ein. In einzelnen Punkten wird noch einmal

explizit darauf hingewiesen. 

Die Festfolge erstreckt sich über das ganze Jahr 2017.
Rückfragen oder Anregungen bitte unter:

festkneipwart@bubenreuther.de

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und das 
gemeinsame Feiern!

32. Bubenreuther Colloquium auf dem Haus der Bubenreuther

Samstag 29. April 2017 
11 Uhr Die Einheit Deutschlands als europäisches Friedensprojekt -

Was wir aus der Geschichte lernen müssen
Referent: Rainer Eppelmann,
Bürgerrechtler in der DDR, Minister für Abrüstung und Verteidigung
in der Regierung de Maizière
auf dem Haus der Bubenreuther, Östliche Stadtmauerstraße 32, Erlangen

Cocktailparty

Freitag 21. Juli 2017 
ab 21 Uhr Von Studenten für die junggebliebenen Freunde der Burschenschaft

(und die Kerwasburschen) 
mit Jubiläumsfreigetränken
auf dem Haus der Bubenreuther, Östliche Stadtmauerstraße 32, Erlangen

Sommerfest 2017

Donnerstag 27. Juli 2017 
ab 19 Uhr Kneipe im Saal der Mörsbergei in Bubenreuth 

Alle Bubenreuther sind dazu herzlich eingeladen

Freitag 28. Juli 2017 
15 Uhr Universitäts- und Stadtführung in Erlangen 
20 Uhr Festkommers auf dem Haus der Bubenreuther 

Festredner: Joachim Herrmann MdL, 
Staatsminister des Innern, für Bau und Verkehr

Samstag 29. Juli 2017 
13 Uhr Familiennachmittag mit Zauberer, Theater und Kinderprogramm 

Alle Bubenreuther Kinder (auch mit ihren Eltern) sind dazu herzlich eingeladen.
20 Uhr Sommerfestball auf dem Haus der Bubenreuther 

Sonntag 30. Juli 2017 
10 Uhr Gottesdienst in der Lukaskirche Bubenreuth 

Prediger: Dr. Ernst Bezzel, Oberkirchenrat a.D. 
11 Uhr Jazzfrühschoppen in der Mörsbergei 
14 Uhr Eichenfeier 
15 Uhr Pflanzung des Jubiläumsbaums in der Mörsbergei anschließend 

Gartenfest mit Vortanz und Lampionumzug
Alle Bubenreuther sind dazu herzlich eingeladen

Gründungsfeier Freitag am 01. Dezember 2017
(Details in einer späteren Ausgabe)

Orte: Haus der Bubenreuther, Östliche Stadtmauerstr. 32, Erlangen



GOTTESDIENSTE UND TERMINE DER 
KATHOLISCHEN  PFARRGEMEINDE 
MARIA HEIMSUCHUNG

APRIL 2017

5. Fastensonntag
Sa. 01.04. 18.30 Uhr Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef 
So. 02.04. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Möhrendorf

10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
11.00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Mo. 03.04. 19.00 Uhr Ökumen. Abendgebet in St. Lukas
19.00 Uhr Kreuzweggebet in der St. Josefskirche

Di. 04.04. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim

Mi. 05.04. 10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
15.00 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Bußgottesdienst in der Pfarrkirche

Do. 06.04. 19.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Josefskirche
Fr. 07.04. 19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken, insbesondere der 

Verstorbenen des Monats März in der St. Josefskirche

Palmsonntag
Sa. 08.04. 18.30 Uhr Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef

18.30 Uhr Kreuzweg für Jugendliche in der Pfarrkirche
So. 09.04. 9.30 Uhr Festgottesdienst mit Palmenweihe in der Pfarrkirche; 

anschl. Ausgabe der Erstkommuniongewänder in der ehem. Krypta
10.30 Uhr Eucharistiefeier für †† Hermann und Edgar Scheming im 

Franziskusheim
11.00 Uhr Festgottesdienst in Möhrendorf

Ab 12.00 Uhr Fastenessen im Bubenreuther Pfarrsaal

Mo. 10.04. 19.00 Uhr Kreuzweggebet in der St. Josefskirche
Di. 11.04. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 12.04. 10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Franziskusheim

Gründonnerstag
Do. 13.04. 19.00 Uhr Abendmahlmesse in der Pfarrkirche; musikalisch begleitet von 

der Schola; anschl. Agape im Pfarrsaal
19.00 Uhr Abendmahlmesse in Möhrendorf
21.15 Uhr Ölbergstunde bei Fackellicht auf dem Vorplatz der Pfarrkirche

Karfreitag
Fr. 14.04. 9.00 Uhr Kreuzweg in der St. Josefskirche

10.30 Uhr Kinderkreuzfeier in der Pfarrkirche
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in der Pfarrkirche;

musikalisch begleitet von der Schola
15.00 Uhr Feier von Leiden und Sterben Christi in Möhrendorf

Ostern
Sa. 15.04. 21.00 Uhr Feier der Osternacht in der Pfarrkirche;

musikalisch begleitet vom Egerländer Heimatchor
So. 16.04. 5.30 Uhr Auferstehungsfeier in Möhrendorf

9.30 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche;
musikalisch gestaltet von den Los Cravallos

10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Franziskusheim
11.00 Uhr Familiengottesdienst in Möhrendorf
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Mo. 17.04. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Franziskusheim

Di. 18.04. bis es findet kein Gottesdienst
Do. 20.04. in Bubenreuth statt

2. Sonntag der Osterzeit
Sa. 22.04. 18.30 Uhr Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 23.04. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
11.00 Uhr Eucharistiefeier in Möhrendorf

Di. 25.04. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 26.04. 10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim

16.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder in der Pfarrkirche
Do. 27.04. 19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef

3. Sonntag der Osterzeit
Sa. 29.04. 10 – 12 Uhr Generalprobe zur Erstkommunion in der Pfarrkirche

14.00 Uhr Taufe in der St. Josefskirche
18.30 Uhr Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef

So. 30.04. 10.00 Uhr Feier der Erstkommunion in der Pfarrkirche
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
11.00 Uhr Eucharistiefeier in Möhrendorf

Vorschau:

Di. 02.05. 10.00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder in der Pfarrkirche
So. 07.05. 19.00 Uhr Erste feierliche Maiandacht in der Pfarrkirche. 

Die Erstkommunionkinder in ihren Gewändern sind dazu ganz 
herzlich eingeladen.

Mit den besten Wünschen 
Ihr Pfarrer Msgr. Dr. Mathew Kiliroor

Unsere Anschrift:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, Tel. 24 550, Fax: 20 75 61
E-Mail: kath-pfarrei.bubenreuth@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo – Fr 9.30 Uhr – 11.30 Uhr,

Mi und Do zusätzlich 15.00 – 17.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:

DPSG (Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg) – Gruppenstunden:
Montag 19.00 – 20.30 Uhr Pfadfinder (14-16 Jahre)
Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr Jungpfadfinder (11-14 Jahre)

19.30 – 21.30 Uhr Rover (16-20 Jahre)
Freitag 17.00 – 18.30 Uhr Wölflinge (7-11 Jahre)

Los Cravallos (unsere Kirchenband für Familiengottesdienste und Tauffeiern):
Donnerstag 17.45 – 18.45 Uhr Probe in der St. Josefskirche

Schola
Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr Probe im Jugendraum 

Ministranten:
Freitag 17.00 – 18.30 Uhr Ministrantentreff

Hatha-Yoga in der ehem. Krypta. Infos bei Fr. Portenschlager (Tel. 20 73 32)
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Katholische
Erwachsenenbildung
Im Landkreis Erlan-
gen-Höchstadt e.V.

Dreiteilige Themenreihe „Passionsgespräche“
„Ich tue nicht das Gute, das ich will“
Gründe und Abgründe im Christsein und
Menschsein

Montag, 3. April 2017, 19:30 Uhr
Teil 3: Verfolger – die dunkle Seite des Paulus
Referent: Dr. Wolfgang Stahl

Ort: Kath. Pfarrzentrum Bubenreuth, Kolpingraum

Für aktuelle Programminformationen beachten
Sie bitte die KEB Veranstaltungshinweise unter
www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Palmbuschen binden
Freitag, 7.4.2017, 15 Uhr
Kirchplatz 
Am Palmsonntag feiern wir den Einzug Jesu
nach Jerusalem. Auch wir binden wieder
Palmbuschen für die Prozession und treffen
uns am Freitag, 7.4., um 15 Uhr auf dem
Kirchplatz. 
Bitte um Anmeldung bei Andrea Horner-
Schmid unter horner-schmid@kabelmail.de
oder Tel. 20 11 05.

Kreuzgang für Jugendliche
Samstag, 8.4.2017, 18:30 Uhr
Treffpunkt Pfarrzentrum
Uns einstimmen auf Ostern, das möchten
wir mit Euch zusammen tun am Samstag,
8.4., um 18.30 Uhr.  Auch in diesem Jahr bie-
ten wir wieder einen liturgischen Abend für
Jugendliche ab 12 Jahren an. Das Kreuz
durch den Ort tragen, gemeinsam beten bei
Kerzenlicht und Musik. Mit einer gemeinsa-
men Agape beschließen wir den Abend.
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen.
Bitte um Anmeldung bei Andrea Horner-
Schmid unter horner-schmid@kabelmail.de
oder Tel. 20 11 05 oder Dominika Buchmann
Tel. 81 66 88

Fastenessen
Palmsonntag, 9.4.2017, 12 Uhr
Pfarrzentrum
Essen Sie „einfach“ mit uns – wir beginnen
mit einem gemeinsamen Gebet und essen
Kartoffeln, Quark und Matjesfilet oder mit
Käse überbackene Ofenkartoffeln. 
Der Reinerlös wird von Kolping für ein karita-
tives Projekt gespendet.
Zur besseren Planung bitte um telefonische
Voranmeldung bis Samstag, 1.4., bei Familie
Hößl, Tel. 20 37 73

Die Nachbarschaftshilfe 
der Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschafts-
hilfe unterstützen Sie, wenn Ihnen Ange-
hörige oder Freunde nicht zur Seite
stehen können.

Ihre Ansprechpartner:

Gerda Hübenthal, Christiane Krautwurst,
Manfred Winkelmann, Michaela Karl,
Anna Klara Kirschner-Kressert

Telefon (09131) 88 39-90
nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de
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Jeden Sonntag feiern wir Gottesdienst um
10.00 Uhr und während der Schulzeit parallel
Kindergottesdienst und Minikindergottes-
dienst für die Jüngeren. Nach dem Gottesdienst
herzliche Einladung zum Kirchenkaffee!

Kranke und gehbehinderte Gemeindeglieder
besuchen wir gerne zu Hause, auch zur Feier
eines Hausabendmahls. Bitte rufen Sie im
Gemeindebüro an.

GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE

Jeden Donnerstag, 19.00 – 19.25 Uhr
Gebetstreffen in der LukasKirche (W. Wisehart)
Zeit für einen Bibeltext, Fürbitte und Dank

Gottesdienste in der LukasKirche

So. 2. April, Judika
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl,
es singt der Kirchenchor (Pfr.in Stahlmann), 
anschl. Kirchenkaffee
11.15 Uhr
Gottesdienst für Klein und Groß, 
anschl. gemeinsames Mittagessen

Mo. 3. April, 19.00 Uhr 
Ökumenisches Abendgebet zum Monatsanfang
in der LukasKirche

So. 9. April, 10.00 Uhr Palmarum
Gottesdienst, (Prädikant H. Mühlrath), 
anschl. Kirchenkaffee

Do. 13. April, 19.00 Uhr  Gründonnerstag
Gottesdienst mit Abendmahl, kammermusika-
lisch gestaltet (Pfr.in Stahlmann)

Fr. 14. April, 10.00 Uhr Karfreitag
Gottesdienst mit Abendmahl, kammermusika-
lisch gestaltet (Pfr.in Stahlmann)

So. 16. April, Ostersonntag
5.30 Uhr Gottesdienst zur Osternacht mit dem
Kirchenchor (Pfr.in Stahlmann und Team), 
anschl. Osterfrühstück
10.00 Uhr Festgottesdienst,
(Pfr.in Stahlmann) mit Posaunenchor

Mo. 17. April, 10.30 Uhr Ostermontag
Festgottesdienst im Franziskusheim
(Pfr.in Stahlmann)

So. 23. April, 10.00 Uhr Quasimodogeniti
Gottesdienst mit Taufe, (Pfr.in Stahlmann), 
anschl. Kirchenkaffee

So. 30. April, 10.00 Uhr Miserikordias Domini
Gottesdienst, (Prädikantin E. Berger), 
Kinder- und Minikindergottesdienst,
anschl. Kirchenkaffee

Frühjahrssammlung der Diakonie

Vom 27.3.-02.04.2017 wird für die Kinder- und
Jugendhilfe der Diakonie gesammelt. Bei uns
machen sich die Konfirmanden auf und sammeln. 
Von dem gesammelten Geld gehen
35 % an das Diakonische Werk Bayern
45 % an das Dekanat Erlangen
und 20% bleiben in unserer Gemeinde. 

Falls Sie eine Spendenquittung möchten, kön-
nen Sie eine braune Spendentüte verwenden
und Ihre Adresse darauf vermerken. Diese Tüten
liegen auch im Gemeindehaus aus.

Herzlichen Dank!

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE

Frauenkreis:
Di. 4. April, 14.30 Uhr
“Luther und Cranach- der Reformator und sein
Maler” mit Dr.Ursula Timann.

Umweltteam:
Verantwortlich: G. Dirsch (Tel. 202234)
Das Umweltteam ist jeden Sonntag in der
Fastenzeit beim Kirchenkaffee ansprechbar.

Besuchsdienst: 
Mi. 26. April, 20.00 Uhr
Treffen im Gemeindehaus
Verantwortlich: H. Stumptner (Tel. 24310)

KIRCHENVORSTAND

Kirchenvorstand:
Di. 25. April, 20.00 Uhr
Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE

Posaunenchor:
Probe: Montag 18.30 Uhr

Leitung: Pascal Mühlich
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Kirchenchor:
Probe: Donnerstag 19.30 Uhr
Leitung: Sabine Kirchner

Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9739076)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor

Musikalische Früherziehung
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Leitung: Claudia Elsinger, Tel. 9739076

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Eltern-Kind-Gruppe
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung) 
Montag, 10.00 – 11.00 Uhr
Kinder zwischen 0 - 3 Jahren
Kontakt: Annika Drexler  (Tel. 970 93 63)

Mädchenjungschar „Wild-Cats“ – CVJM
Mittwoch, 16.30 – 18.00 Uhr

Jungenjungschar „Adler“ – CVJM
Dienstag, 17.00 – 18.30 Uhr
Kontakt: Gemeindebüro 28258

LEBEN WIE IM MITTELALTER

Kinder-Aktions-Tag für Kinder von der 1.-5. Klasse
Samstag, 22. April 2017

10 – 15.30 Uhr
Gemeindezentrum Lukaskirche 

Anmeldung unter jugendarbeitbubenreuth@gmx.de

Konfirmationskurs
Freitag, 28. April, 17.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

Jugendgruppe Crazy Life
Nähere Infos bei Rafael Hopfner, Matthias und
Tobias Hübenthal (Tel. 28600)

JUGEND - OSTERNACHT
15. April, ab 20.00 Uhr

Rund um die Lukaskirche 

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“

LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1; Tel. 4010140
Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:

Pfarrerin Christiane Stahlmann
christiane.stahlmann@elkb.de

Gemeindebüro im Pfarrhaus:
Waldstraße 18, Bubenreuth
Tel.: 28258, Fax: 973118
pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Gudrun Zenker

Jugendreferentin Lisanna Täschlein
Tel.: 28258
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de

Mit herzlichen Grüßen aus der Lukasgemeinde 
Pfarrerin Christiane Stahlmann

Neues ausprobieren – 
nachdenken – 
anders leben

In diesem Jahr findet zur 
Fastenzeit in der Lukas-
gemeinde eine Fastenaktion 
statt für KLIMASCHUTZ &
KLIMAGERECHTIGKEIT:

Ab Sonntag, dem 05.März gibt es         sechs
Wochen lang sonntäglich Anregungen zu
bewusstem Verhalten bzgl. sechs Themen,
wie z.B. Mobilität, Energieverbrauch oder
Konsum, die das eigene Leben klimafreundli-
cher gestalten.

Jeden Sonntag informiert das Umweltteam
nach dem Gottesdienst zu dem aktuellen
Thema, warum es sich lohnt, neues Verhalten
auszuprobieren und vielleicht zur Gewohnheit
werden zu lassen.

Im Anschluss an die Aktion lädt das Umwelt-
team zu einem „Fastenbrechen“ ein, um ge-
meinsam zu kochen, zu essen, Erfahrungen
auszutauschen und zu feiern.

K.Görlitz und G.Dirsch für das Umweltteam
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Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C.
Sonos • peachtree audio • C.E.C. • Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal

Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

Kompetenz
seit über

35 Jahren

Radio

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
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Am Sportplatz 6 
91094 Langensendelbach
Tel: 0 9133-76 80 40 
Fax: 0 9133-76 86 66

PLANEN / BAUEN
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
ALTBAUSANIERUNG
STUCKEN / TROCKENBAU
MALEN /TAPEZIEREN
RENOVIERUNGEN

DER GUTEN BAUTRADITION VERPFLICHTET SEIT 1937

Dammstraße 2 
91083 Baiersdorf
www.erhardt-bau.de
Tel. 09133 / 7 75 53 - 0
Fax 09133 / 7 75 53 - 55

ALTES BEWAHREN UND ERHALTEN.

NEUES PLANEN UND GESTALTEN.

Bei uns sind Sie in guten Händen.
Ihr zuverlässiger Partner für alle Sachfragen 
in Sachen Bau und Ausbau.

Fachlich qualifiziert und kompetent in der Ausführung 
übernehmen wir alle Arbeiten an Ihrem Objekt,
innen und außen.

Ihre Fa. Ehrhardt-Bau 

Elektroinstallation Haushaltsgeräte Elektroheizungen

SAT- Anlagen - Vertragskundendienst
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Freundliche und versierte Haushaltshilfe

für Einpersonenhaushalt 4 – 5 - Stunden

in der Woche ab Mai in Bubenreuth gesucht.

Tel 24310
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CHINA IMBISS Am Kreuzbach 3, Baiersdorf, Tel. 09133 600808

Öffnungszeiten: Mo–Fr: 10.00–19.00 Uhr, Sa 10.00–16.00 Uhr

Gebratene Nudeln mit Hühnerfleisch 5,50

Ente knusprig gegrillt, verschiedene Gemüse, pikant 7,90

Hühnerfleisch gebraten mit verschiedenem Gemüse 5,90

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth 
Klavier- Keyboard- und Gitarrenunterricht
von Klassik bis Jazz – von Jung bis Alt.
Telefon: 09 11 / 1 20 88 11

Holen Ihr Altauto
und BEZAHLEN ca. 20 € mit Kat,

inkl. kostenl. Abmeldung,
mit V-Nachweis sowie Altmetall 

Autoverwertung Lorenz, Tel. 0 91 34/90 73 34

Schnäppchen!
Aufsitzrasenmäher 7,5 PS, 1 1/2 Jahre

alt, gewartet, umständehalber für nur

1.350 Euro zu verkaufen.

Telefon: 0157/71504026

Ihre Anzeige an:
mitteilungsblatt@bubenreuth.de

Redaktionsschluss
für die Mai - Ausgabe 

11. April 2017
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Waldstr. 13 91341 Röttenbach · 09195 / 2390
Wir waschen und reinigen Ihre :

✓ Dauen und Federbetten
✓ Naturhaardecken
✓ Synthetikbetten
✓ Matratzenbezüge
✓ und vieles mehr

Kostenloser Abhol- und Lieferservice
am gleichen Tag
www.bettennoppenberger.de



Das Bubenreuther Gewerbe stellt sich vor:

Möchten Sie Ihr Gewerbe ebenfalls vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf:
m.eckert@bubenreuth.de
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